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E. von Einem (Hrsg.)

Wohnen
Markt in Schieflage - Politik in Not

Reihe: Stadtforschung aktuell

▶  Umfassende wissenschaftliche Publikation zur 
Thematik „Mieten, Wohnungsmarkt und Wohnungspolitik“ 

      aus der anwendungsorientierten und praxisnahen Forschung

Dass derzeit zu wenig Wohnungen gebaut werden, dass das Angebot – trotz anziehender
Baugenehmigungen – nicht die Nachfrage deckt, dass die Mieten in manchen Städten
– nach 10 ruhigen Jahren – anziehen und dass Haushalte mit geringem Einkommen –
vor allem beim Wohnungswechsel – die Leidtragenden sind, darüber sind sich Politiker,
Mietervereine und Wohnungsexperten einig: Hinsichtlich der Diagnose, was die Ursachen
der Schieflage sind, gibt es Dissens und hinsichtlich der wohnungspolitischen Optionen,
wie die Mieten im sozialpolitisch verträglichen Rahmen gehalten werden können, darüber
gehen die Meinungen weit auseinander. Mit Änderungen des Mietrechts allein ist es
nicht getan. Es fehlt an Konzepten, um den Wohnungsmarkt zu stabilisieren. Während
der Bestand „alter“ Sozialbauwohnungen von Jahr zu Jahr schrumpft, werden kaum
noch neue Sozialwohnungen fertig gestellt. Sie „rechnen“ sich nicht. Projektiert werden
Miet- und Eigentumswohnungen für Gutverdienende. Gleichzeitig zieht der deutsche
Immobilienmarkt international vagabundierendes Kapital an.
 
 
Der Inhalt
Mit Beiträgen von Arnt von Bodelschwingh, Eberhard von Einem, Barbara Felsmann,
Andrej Holm, Bernd Hunger, Melanie Steinig und Martin Vaché.
 
Die Zielgruppen
•  Politik und Verwaltung in Bund, Ländern und Kommunen
•  Mietervereine und Wohnungsunternehmen
•  Architekten und Stadtplaner/-innen
•  Wirtschafts- und Sozialwissenschafter/-innen
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Eberhard von Einem lehrte als Professor für Stadt- und Regionalökonomie an der Hoch-
schule für Technik und Wirtschaft Berlin und ist seit 2011 Gastwissenschaftler am Center
for Metropolitan Studies der Technischen Universität Berlin.   
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